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Verwaltungsbericht 2015 
 

Dem GGR wird gemäss Artikel Nr. 47 Bst. g Gemeindeordnung der Verwaltungsbericht 2015 

unterbreitet. 

 

Es gibt keine parlamentarischen Vorstösse abzuschreiben. 

 

Eintreten 

Keine Eintretensdebatte. 

 

Erwägungen 

Hegg Andreas, Gemeindepräsident, FDP: Der Verwaltungsbericht 2015 liegt vor. Der Redner 

findet das Nachschlagewerk sehr gut und informativ und dieses kann auch mit in die Ferien 

genommen werden. Dem Redner ist wichtig, dass dieser Bericht in Papierform wie auch elekt-

ronisch zur Verfügung steht. Der Redner dankt allen Abteilungen welche geholfen haben den 

Bericht zu erstellen. Der Redner bittet den GGR den vorliegenden Verwaltungsbericht 2015 zu 

genehmigen. 

 

Schenker Maya, FDP: Der Verwaltungsbericht ist ein aufwendig erstelltes Dokument der Ge-

meinde Lyss. Viele Personen sind an der Erstellung des Verwaltungsberichtes beteiligt. Viele 

Daten, Zahlen und Berichte wurden zusammengetragen und verfasst. Das Dokument lässt das 

vergangene Jahr noch einmal Revue passieren. Die Fraktion FDP/glp bedankt sich für die Er-

stellung dieses Nachschlagewerks und wird dem Antrag zustimmen. 

 

Ratnasingam Nisanthan, SP: Die Fraktion SP/Grüne bedankt sich herzlich für den vorliegen-

den Verwaltungsbericht 2015. Das Durchlesen ist immer wieder spannend. Der Redner selbst 

konnte vor 13 Jahren beim Erstellen des Verwaltungsberichts mithelfen, als er als Lernender 

bei der Gemeinde Lyss tätig war. Den Schülern, bei denen der Redner Nachhilfeunterricht er-

teilt, gibt er das Nachschlagewerk jeweils ab und dieses kommt gut an. Erfreulich ist auch, dass 

der Bericht in Papierform erhältlich ist. Der Redner bedankt sich für die Erstellung. 

 

Marti Markus, BDP: Die Fraktion BDP bedankt sich bei den Abteilungen und allen Beteiligten 

für die grosse Arbeit. Geholfen haben teilweise auch unbezahlte Personen wie beispielsweise 

der GGR Präsident. Sofern man sich die Zeit nimmt, ist der Bericht sehr interessant zu lesen. 

Der Redner hofft, dass alle ein wenig darin gelesen haben. Mit dem Umstieg zur digitalen Ge-

schäftsverarbeitung fragt sich, ob es nötig ist das Nachschlagewerk auch noch in Papierform zu 

drucken. Der Redner ist sich bewusst, dass das Dokument so jederzeit überall hin mitgenom-

men werden kann. Jedoch können auch digitale Daten mit in die Ferien genommen werden. Die 

digitalen Daten haben den Vorteil, dass diese gezielt nach Wörter durchsucht werden können. 

In der Papierform ist dies etwas schwierig. Das Dokument in Papierform ist nur praktisch, wenn 

kein Computer zur Verfügung steht. Es ist zwar schön viele Informationen und Texte zu lesen. 

Für den Redner wären etwas kompaktere Fakten, wie Tabellen, Grafiken, usw. jedoch ausrei-

chend. Sätze formulieren benötigt relativ viel Zeit. Die Datenaufarbeitung in kompakterer Form 

wäre für den Redner wünschenswert und ausreichend. 

 

Beschluss einstimmig 

Der GGR genehmigt den Verwaltungsbericht 2015. 

 

Beilagen Verwaltungsbericht 2015 

 

 

 


